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        04.05.2020 

Mitglied der AfD Cottbus, Vertreter in den Landesfachausschüsse Brandenburg  

für Haushalt / Finanzen und Demographie / Familie 

 

 

Herr Benno Bzdok stellt nachfolgende  

 

Anfrage an die Stadtverordnetenversammlung 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

sehr geehrte Stadtverordnete, 

sehr geehrte Stadtverwaltung, 
 

Mit dem Datum vom 19-11-2019, hatte ich eine Anfrage an den Bereichsleiter des 

Fachbereiches Kultur gesendet. 

Damit hatte ich versucht nachzufragen, wie der Umgang mit den uns als Stadt Cottbus 

anvertrauten und überlassenen Kunstwerken im Stadtgebiet umgegangen wird.  

Im vorliegenden Haushaltsplan  sind m.E. diese Punkte nicht mit einbezogen. 

In der gesamten Stadt Cottbus, sind in den Grünflächen der Park- und Wohnumfeld-

Begrünung, aus der Geschichte unserer Stadt, erhebliche  Kleinkunstwerke und Skulpturen 

vorhanden. Nach 30 Jahren Untätigkeit in Bezug auf Instandsetzung und Werterhaltung, sind 

diese dem Verfall preisgegeben. Einige weisen schon erhebliche bauliche Mängel auf, die sich  

auch schon im Bereich der Unfallgefahr bewegen und  ein entsprechend schlechtes Aussehen 

haben. Von Zerfall bis auf die Stahlbewährungen, über bis zur Unkenntlichkeit verschmutzte, 

mit Graffitis versehene Skulpturen stehen im gesamten Stadtgebiet.     

Immerhin sind es zum Teil Geschenke von Künstlern, die diese nach Symposien und 

Kunstwerkstätten in der Stadt Cottbus, dann auch hier der Stadt Cottbus anvertraut wurden.  

Es zeichnet uns nicht sonderlich gut aus, wie man am derzeitigen  Zustand ersehen kann, wie 

mit solchen Kunstwerken in Cottbus umgegangen wird. 

Bürger empfinden das auch mehr oder weniger als Verfall der kulturellen Interessen der 

Stadt Cottbus, da hilft auch nicht der private Einsatz von einer Skulptur die herausragenden 

Stahlbewährungen zu beseitigen.     

In wie weit wird hier eine Zustandsveränderung im Rahmen von Wartung und Pflege, geplant 

oder ausgeführt?  

Diese Missachtung unseres kulturellen Erbes, steht der Stadt Cottbus nicht gut zu Gesicht.  

 

Freundlichst 

 

Benno Bzdok 

Marienstr. 18

03046 Cottbus


